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Halleſche Neueſte Nachrichten handelsblatt für Mitteldeutſchland

Halle Sonntag den 30 Auguſt 1925
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die SaaleFeitung erſcheint an ſedem Wochentag nachmſttags der monatliche Bezugspreis durch Boten beträgt 60 Reichsmark
durch Rusgabeſtellen ohne Bringerlohn 40 Reſchsmark durch die Poſt 10 Reichsmark n 40 Pfennige Zuſtellgebühr Schluß
der Anzeigen Angahme Zehn Uhr vormtttags
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60 9ahr gang
Einzelpreis 10 pfennige

z

Für Fnzeigen öfe im glefchen Wortlaut in der Fllgemeinen Zeftung erſcheinen beſondere Ermäßigung verlagshaus
Neue Promenade la u Gr Brauhausſtraße 17 Fernſprecher Sammel Nummer 7451 draht Anſchrfft Saalezeitung Halleſaale

die Anzeigen werden nach Kolonel eiten berechnet öfe Fefle 25 Reichsmark Bank Rechnung Bankhaus Reinhold Steckner Halle Poſtſcheck Konto Leipzig Ur 22815 Erfüllungsort u Gerichtsſtand Halle

Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Die neue Streikwelle droht der gewaltſamen
Löſung zuzutreiben Streikbeſchlüſſe laufen aus
dem ganzen Reiche ein Jn der Berliner Sowjet
geſandtſchaft weilt wie die Moskauer Prawda
ſchon am 25 meldete ſeit Anfang Auguſt Herr
Radek Die radikalen Betriebsräte Berlins be
ſchloſſen über den Kopf der Gewerkſchaften hinweg
den allgemeinen Generalſtreik für den 15 Sep
tember vorzubereiten in enger Anlehnung an den
drohenden Eiſenbahnerſtreik im Reiche
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Entgegen den Bemühungen der Reichsregierung
zum Preisabbau haben in Berlin die Preiſe am
Freitag ihre Steigerung fortgeſetzt Jn Char
lottenburg und dem Berliner Weſten wurden am
Donnerstag bereits nur beſchränkte Mengen
von Waren ausgegeben Die Produzenten
ſind an dieſer Herausforderung der Volkserregung
gewiß nicht ſchuld ſondern eher die Leute die mit
den Verliner Demokratenblättern in der Hand
gegen die Rechtsregierung zetern und ihren Preis
abbaubeſtrebungen einen kläglichen Mißerfolg
prophezeien Das Volk die breite Maſſe hat es
in der Hand ob es Dr Luther oder die ſpöttelnden
Preistreiber ſtützen will
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Jn der Zeit vom 1 bis 15 Auguſt iſt die Zahl
der Hauptunterſtützungsempfänger in der Er
werbsloſenfürſorge von 197 000 auf 208 000 d h
um rund 528 Prozent geſtiegen
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Das Geſamtergebnis der Reichsamneſtie iſt wie
wir zuverläſſig erfahren 482 Freigelaſſene dar
unter 315 Kommuniſten Und da redet die Linke
von Klaſſenjuſtiz der Lutherregierung
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Nach Abſchluß der dreitägigen Regierungs
debatte hat die neue Danziger Linksregierung die
ſich aus Zentrum Deutſchliberalen und Sozial
demokraten zuſammenſetzt mit 65 gegen gegen 36
Stimmen ein Vertrauensvotum erhalten Gegen
das Vertrauen ſtimmten die Deutſchnationalen
Und die Deutſchſozialen
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Vertreter der öſterreichiſchen Poſtgewerkſchaft
und der großen deutſchen Poſtverbände traten am
28 Auguſt in Berlin n um zur Frage der
Werbung für den Zuſammenſchluß Deutſchöſter
reichs und Deutſchlands Stellung zu nehmen Es
wurde beſchloſſen Anfang Oktober d J große
öffentliche Kundgebungen des Poſt und Tele
graphenperſonals in Wien und Berlin zu veran
ſtalten
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Der frühere konſervative däniſche Miniſter
Nygard kündigte in einer Rede vor den Toren des
deutſch gebliebenen Flensburg an daß in Kürze
im deutſchen Grenzgebiet eine große däniſche Pro
paganda beginnen werde Da die Dänen ganz
ins Fahrwaſſer der franzöſiſchen Politik geraten
ſind kann man auch daraus wieder die wirklichen
Abſichten Frankreichs gegenüber Deutſchland er
kennen uns zu ſchädigen wo und wie es nur geht

Das franzöſiſche Militärpolizeigericht in Lan
dau verurteilte einen gewiſſen Hans Zimmer aus
Eſſen wegen Paßfälſchung und ungebührlicher Hal
tung gegenüber einem franzöſiſchen Kriminal
beamten zu vier Monaten Gefängnis Zwei junge
Leute Herbert Swiſch und Hans Möller beide
ohne feſten Wohnort waren am 5 Auguſt in der
Nähe von Frankental ohne Ausweispapiere und
im Beſitz eines Dolches angetroffen worden Beide
wurden wegen Paßvergehens und Waffenbeſitzes
zu je 25 Tagen Gefängnis verurteilt
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Wie das Pariſer Echo meldet iſt der Tee
der Reichsregierung nach Freigabe der Verurteil
ten und Unterſuchungsgefangenen des geräumten
Ruhrgebietes durch die Beſatzungsarmee geſtern
von Briand abgelehnt worden Verſöhnungs
wille Frankreichs

Der franzöſiſche General Gouraud iſt von einer
Beſichtigung der polniſchen und der tſchecho
ſlowakiſchen Armee nach Paris r r rt und
hat Preſſevertretern erklärt es ſei wahrſcheinlich
daß die franzöſiſche Militärmiſſion in dieſen beiden
Ländern angeſichts der Fortſchritte des polniſchen
und des tſchechoſlowakiſchen Generalſtabes dem
nächſt die beiden Länder verlaſſen würde
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Bei einer großen kommuniſtiſchen Kundgebung
in Paris kam es geſtern zu ſchweren Zuſammen
ſtößen beſonders vor dem Opernhaus 140 Per
ſonen wurden verhaftet

Der König und die Königin der Belgier habengeſtern inkognito Paris e Von Marſeille
aus treten ſie eine Jndienfahrt an
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Aus Adana iſt in Paris die Nachricht einge
roffen daß Damaskus vollſtändig in den Händen
er Druſen ſei Die franzöſiſchen Truppen hätten

nenter ſchweren Verluſten weiter zurückziehen
m

Die der franzöſiſchen Regierung am 27 Auguſt
überreichte Antwort der deutſchen Regierung hat
folgenden Wortlaut

Die deutſche Regierung beehrt ſich den Emp
fang der franzöſiſchen Note vom 24 Auguſt zu
beſtätigen

Die am Schluß der franzöſiſchen Note aus
geſprochene Anſicht daß eine Fortſetzung des
Notenwechſels kaum geeignet wäre zu einer
weiteren Klärung der mit dem Abſchluß eines
Sicherheitspaktes zuſammenhängenden Fragen
zu führen wird von der deutſchen Regierung
die dem Wunſche nach möglichſter Beſchleuni
gung der Erörterungen in der Note vom 20 Juli
auch ihrerſeits Ausdruck gegeben hatte durchaus

geteilt Die deutſche Regierung begrüßt des
halb die von Seiner Exzellenz dem franzöſiſchen
Herrn Botſchafter mündlich mitgeteilte An
regung daß die juriſtiſchen Sachverſtändigen
Deutſchlands Belgiens Frankreichs und Groß
britanniens möglichſt bald zuſammentreffen um
dem deutſchen Sachverſtändigen Gelegenheit zu
geben ſich von den Anſichten der alliierten Re
gierungen über die juriſtiſche und techniſche Seite

der zur Erörterung ſtehenden Probleme zu
unterrichten

Unter dieſen Umſtänden glaubt die deutſche
Regierung nachdem ſie ihren Standpunkt zu
einer Reihe der wichtigſten Fragen n der Note
vom 20 Juli dargelegt hat von einer weiteren
ſchriftlichen Erläuterung dieſes Standpunktes
und von einer Stellungnahme zu den Ausfüh
rungen der franzöſiſchen Note jetzt abſehen zu
ſollen
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Auch in London und Brüſſel iſt die deutſche
Antwort am Donnerstag übergeben worden wäh
rend ſie in Rom und Neuyork in den nächſten
Tagen mitgeteilt werden ſoll Der engliſche Kabi
nettsrat hat am Donnerstag noch einmal feſt
gelegt daß die Oſtgrenzfrage nicht in die
Verhandlungen hineingezogen werden darf

Wortlaut der deutſchen Antwortnote
Höflich kurz und vorſichtig

Juriſtenkonferenz

Der amtliche britiſche Funkdienſt meldet Die
Verhandlungen zwiſchen den Rechts ſachverſtändigen
der deutſchen belgiſchen franzöſiſchen und briti
ſchen Außenminiſterien beginnen am Montag in
London Die Länder werden wie folgt vertreten
ſein Gauß Deutſchland Rollin Belgien Fro
mageot Frankreich und Cecil Hurſt Großbritan
nien Der Zweck der Zuſammenkunft iſt die
deutſche Regierung durch ihren Sachverſtändigen
von den Anſichten der Alliierten über die rechtliche
und techniſche Seite der Probleme in Kenntnis zu
ſetzen die in dem vorgeſchlagenen Sicherheitspakt
vorhanden ſind

Hier herrſcht allgemeine Befriedigung daß nun
mehr die Verhandlungen durch den Notenwechſel
zwiſchen den in Frage kommenden Regierungen
beendet ſind Man glaubt zuverſichtlich daß dieſe
Zuſammenkunft techniſcher Berater eine baldige
Konferenz der Außenminiſter am runden Tiſch
zur Folge haben wird
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Außenminiſterkonferenz
im September

Der Pariſer Temps ſchreibt Nach Beendi
gung der juriſtiſchen Sachverſtändigenarbeiten wür
den ſich die Außenminiſter der vier direkt betei
ligten Mächte vorausſichtlich in der zweiten Sep
temberhälfte in der Schweiz wahrſcheinlich in Lau
ſanne treffen Sollten ſich diegvier Außenminiſter
grundſätzlich einig werden ſo könnte

dann im Verlaufe des Oktobers eine richtige
Konferenz

einberufen werden deren Gegenſtand der Abſchluß
des Sicherheitspakts wäre Dann bleibe noch
übrig einen Beſchluß über den Eintritt Deutſch
lands in den Völkerbund zu faſſen und man könne
deshalb eine Sondertagung des Völker
bundes für Ende des Jahres vorausſagen

Der Temps ſcheint es ſehr eilig zu haben
und recht zuverſichtlich zu ſein daß Deutſchland
wieder einmal zu allem Ja und Amen ſagt Aber
die Zeiten der Diktate und Ultimatums ſind vor
über alſo etwas Geduld ihr Herren Franzoſen

Ueber London wird gemeldet
Das Jntereſſe der geſamten amerikaniſchen

Preſſe iſt weiterhin in der Hauptſache durch die
zwiſchen Churchill und Caillaux in Ausſicht ge
nommene Regelung der franzöſiſchen Schulden an
Großbritannien in Anſpruch genommen

Meldungen über den ungünſtigen Eindruck

der geplanten Regelung in den Vereinigten
Staaten nehmen in den Blättern großen Raum
ein desgleichen die dagegen gerichtete Kritik von
Männern wie Lord Bradbury und Lloyd George

Daily Mail berichtet aus Neuyork daß
ein Gefühl größten Erſtaunens gemiſcht mit
einer gewiſſen Erregung über die engliſchfran
zöſiſchen Schuldenverhandlungen in amtlichen
Waſhingtoner Kreiſen in Waſhington herrſche
Die Kritik richte ſich gegen die mehr politiſche
als finanzielle Vereinbarung zwiſchen Churchill
und Caillaux Senator Borah habe wieder
holt erklärt daß ſolange Frankreich in der
Lage ſei ein ſolch rieſiges Heer aufrechtzuer
halten es nicht erwarten dürfe daß die Ver
einigten Staaten auf ihre gerechten Anſprüche
verzichten da dies die Amerikaner in eine Lage
verſetzen würde in der ſie das franzöſiſche Heer
unterſtützen Was der Mann auf der Straße
an der engliſch franzöſiſchen Regelung auszu
e habe ſei daß er ſie für einen Verſuch
Churchills anſehe Amerika ſeine Politik gegen
über Frankreich zu diktieren

Weſtminſter Gazette meldet aus Neuyork
n Finanzkreiſen iſt man der Anſicht daß
hurchills Angbot an Caillaux bereits zwecklos

iſt wenn es davon abhängt daß Amerika ebenſo
großherzig iſt Außerdem wird jetzt der Kongreß
noch nachdrücklich auf einen 3prozentigen Zins

ß für die franzöſiſchen Schulden h Nach
nſicht gutunterrichteter Amerikaner ſprechen g

Dinge gegen Frankreich 1 die großen militä
riſchen Ausgaben ſeit dem Kriege und 2 die
Ueberzeugung daß
Frankreich finanziell beſſer daſtehe als England

Es beſtehe keine Ausſicht daß Caillaux einen
zweiten Churchill in Waſhington antreffen werde

Neuyork World ſchreibt Wenn Caillaux
und Churchill glauben daß das Schuldenproen

D i h h r de Aue h

Amerika unzufrieden mit Frankreich
kommene Freimütigkeit und Eindeutigkeit wür
den bei den bevorſtehenden Verhandlungen mit
Amerika für Frankreich mehr vermögen als die
allzugeſcheiten Kunſtſtücke Caillaux Die
jüngſten Vorgänge in London beſtätigen nur
die Beſorgniſſe daß Amerika in die europäiſchen
Verwicklungen hineingezogen werden kann

Neuyork Times ſagt die amerikaniſche
Schuldenpolitik werde von den Verhandlungen
zwiſchen England und Frankreich nicht beeinflußt
werden Die britiſchen Vorſchläge liefen auf die
Streichung eines Teiles der franzöſiſchen Schulden hinaus aber die awerilaniſche Regierung

habe mehr als einmal feierlich erklärt daß ſie
einer Streichung oder irgendeiner Maßnahme die
die Unantaſtbarkeit der internationalen Schulden
berühre nicht zuſtimmen könne

Wie verlautet wird eine franzöſiſche Kom
miſſion mit Caillaux an der Spitze Mitte Sep
tember zur Verhandlung über die franzöſiſchenSchulden nach Amerika gehen Die heloiſche

Schuldenkommiſſion iſt geſtern aus Amerika zu
rückgekehrt Sie verweigert jede Auskunft mit
der Begründung die amerikaniſche Regkerung

be den Wunſch v daß die Verhand
ungen die zwiſchen Belgien und Amerika ſtatt

rer haben n bleiben ſollen Der
ührer der Kommiſſion Theunis hat es als un

richtig erklärt daß er eine Unterredung mit
Caillaux haben werde
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Amerika ſtützt die polniſche Währung

10 Millionen Dollar

Zu den im Ausland verbreiteten Gerüchten
über die Gewährung einer Dollaranleihe durch
die amerikaniſche Federal Reſerve Bank Bundes
bank an die Bank von Polen erfährt die Pol
niſche Telegraphen Agentur d tatſächlich eine

fgge a r lege re rigewährt hat die ausſchlie zur gdes Kotytinſee verwendet werden wird Um
dieſen Kredit teilweiſe zu realiſieren hat die
Bank von Polen in den letzten Tagen auf dem
Londoner Markt eine größere Menge Gold ge
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Nach einer Meldung aus Reuyork beträgt das
Darlehen 10 Millionen Dollar

Wieder ein Beiſpiel daß auch die ameri
kaner keine eindeutig englandfreundliche und
den Franzoſen nebſt Vaſallen feindliche Politik
treiben Denn natürlich iſt das Darlehen nicht
ohne Einwilligung der amerikaniſchen Regierung

gegeben

Caillaux hat geſchwindelt
Dieſe Franzoſen haben wirklich eine ganz ſonder

bare Methode Vertrauen in die Aufrichtigkeit
ihrer Politik zu wecken Als ſie mit den Eng
ländern über die Antwort auf das deutſche
Sicherheitspaktangebot hin und her verhandelten
brachten ſie eine Erklärung über den Jnhalt der
engliſch franzöſiſchen Abmachungen heraus die von
den Engländern prompt dementiert werden mußte
Jetzt machen ſie es mit den engliſch franzöſiſchen

n w genau ſoDie Londoner Weſtminſter Gazette ſchreibt
Jn amtlichen Kreiſen iſt geſtern der von Cail
laux ausgegebenen Erklärung die ſich von der von
Churchill abgegebenen in zwei wichtigen Punkten
unterſcheidet beſtimmt widerſprochen worden Cail
laux Andeutung daß Churchill den Grundſatz
der Einſtellung des Transfers der Daweszahlun
gen teilweiſe angenommen habe da
wo dieſe Operation die Wechſelkurſe
zu ſtören drohe wird in W W v
Caillaux Andeutung daß ein teilweiſes Mora
torium bis zum Jahre 1930 gewährt wer
den ſolle entſpreche wie erklärt wird nicht den
Tatſachen

Die engliſche Regierung habe lediglich ihre Be
reitſchaft ausgedrückt die während der erſten fünf
Jahre zu zahlenden Beträge zu ermäßigen unter
der Bedingung daß Kompenſationen für irgend
welche derartige Herabſetzungen durch eine even
tuelle Vergrößerung der folgenden Jahreszahlun
gen geboten werden

Der franzöſiſche Kabinetisrat
ſoll laut ſeiner geſtrigen Sitzung geneigt ſein die
engliſchen Vorſchläge ſoweit ſie die Herabſetzung
des engliſchen Guthabens und das zu gewährende
Moratorium angehen günſtig aufzunehmen Die
Regierung beabſichtigt jedoch die in London durch
Caillaux gemachten Vorbehalte S
Dieſe Vorbehalte laufen darauf hinaus daß
Sun keinesfalls ſeinen Gläubigern höhere

ummen auszahlen könne als es ſelbſt von Deutſch
land durch die Jahreszahlungen nach dem Dawes
plan erhalte

Der Kabinettsbeſchluß und die obige engliſche
Stellungnahme paſſen recht ſchlecht zuſammen
Einigung ſcheint alſo noch recht fern zu ſein

Der polniſch etſchechiſche Kampf

gegen den deutſchen Bodenbeſitz

Einem Volk das des nationalen Bodens be
raubt wird wird die Grundlage ſeines Daſeins
entzogen es wird entwurzelt Der Kampf um den
Boden iſt daher der wichtigſte Faktor in dem heißen
Nationalitätenringen das ſich t im Oſten ab
ſpielt Jn Polen wie in der Tſchechei beobachten
wir das gleiche Verfahren Beide Länder 27
planmäßig durch ſogenannte r r
Deutſchen von ihrem Grund und Boden zu bringen
den ſo erworbenen Boden zu nationaliſieren und
die Deutſchen damit heimat und wurzellos zu
machen

Das polniſche Agrargeſetz iſt am 21r 1925 nach heftigen Kämp en voß polniſchen

eichstag Sejm angenommen worden und wird in
Kürze Geſetz werden Der Kampfcharakter dieſes
Geſetzes ergab ſich aus der Debatte er iſt
nach dem Jnhalt ganz offenſichtlich Das Geſ
richtet kg zweifellos gegen die nationalen Minder
heiten Selbſt die ſlaviſchen Minderheiten mußten
dieſe Tendenz des Geſetzes en Denn ein
von ihnen g ellter rn daß bei der Landver
teilung in den Oſtgebieten die ortsanſäſſige Bevöl
kerung in erſter Linie berü wer ſolle
wurde von den national polniſ Regieru
Parteien glatt abgelehnt Vo iſe aber w
das Geſetz die deutſche Minderheit treffen
Der deutſche Großgrundbeſitz der trotz Gewalt
maßnahmen immer noch 90 Prozent aller Güter in
Händen hat ſoll enteignet und h da
mit eins der ſtärkſten Bo des ſchtums
vernichtet werden

Der Enteignung verfallen Güterdeutſcher Sandwiete vie ist e das
Gut nicht an polniſche Käufer we Von
dieſer Beſtimmung wurden des sſitzes und aller Ländereien Polens

beſonderen Charakter der

rin eng d deut inen weſtlichen en beſondersährdet Die salet werden h nur

ch er zeigenr und

r s a
r deutſche Gru

be ginn

das Land zur Blüte gebr
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en err kann iſt mehr als zwe
einer Produktionsminderung



die Agrarreform iſt dietIchech i Sie e een Namen BodenreformUnter r c end

ührt er i digrarv tniſſe San u i rens en
Gemäß dem Bodenreformgeſetz vom 16 April 1919
bei deſſen Abfaſſung die en s vertreten
und nicht betei waren wurde ieg icher Groß
rundbeſitz in der r d h alle Komplexeber 150 Hektar wirtſchaftlichen Bodens oder

250 ter Bodens überhaupt be ahmt Auch
bei dieſer Bodenreform t die tſchen den
Fingern Denn die praktiſche Handhabung war

abſolut Deutſche Jntereſſenten wurden über die Beſtimmungen der Zu
teilung dauernd im Unklaren gelaſſen Dieſe er

e e t he von den bisher v183 913 Hektar nichts erhalten r orten
geht beiDas tſchechiſche Bodenamt der g

ig nach politiſchen Geteilun z planm
tzen vor Ueberall dort wo bisher dier rund Vieh

en die eit in der Gemeinde hattenwerden tſchechiſche en angeſetzt und ſo die

deutſche Mehrheit gebrochen Die eit des deut
ſchen Sprachgebiets wird auf dieſe iſe zerriſſen
und die Sprachgrenze verſchiebt ſich immer mehrins deutſche Sprachgebiet Schon frohlocken v

Tſchechen es ihrer Organe Straz Moravy
n phterend z ſtehen am Fuße des

re j zr werden v don ene vbrig v
o enthüllen ſich beide Agrarreformen dipolniſche wie die tſchechiſche als n e eg

werke zur Zerſglääun und Entwurzelung des
Deutſchtums er Völkerbund hätte hier die

u c Ninderheitenſchutes die
enIg u W verynten n Polen und in der

Die Bewertung deutſcher Guter
durch Polen

Bei der Liquidation deutſ GüPolen wird von den u ch
Bewertungsverfahren angewandt ſagen das die
ſtärkſten Einwendungen zu erheben ſindamtlichen Mitteilungen im 5 iellen de e
polniſchen Regierüneg ſin beiſpielsweiſe
folgende Bewertungen pzrarnemmen worden
Im Kreiſe Wongrowitz iſt eine Rentenſiedlung
mit einem Grund von rund 45 Morgen

ſpannfähiges Bauerngut liquidiert worden
Höhe der Entſchädigung für dieſes Grund

ſtück einſchließlich der Gebäude des lebenden
und toten Jnventars iſt von e Seite auf
10 622 Sloty alſo auf rund s 000 Mark feſtge
ſetzt worden Abgezogen von dieſer Summe

r ber für ben Grundſtüdswert 4140
r für an ggweftete Hypotheken 322 für

ſprüche es damtsrückſtändi auſgewegrtete ſeiten rege r

Koſten des Liquidationsverfahrens 300 im
anzen für dieſes Bauerngutg en 7 rals Recht eine Entſchädigung von 3380 Su dreitauſend Mark verbleibt d

r eine Rentenſiedlung in Ludowo von
hundert Morgen iſt eine Entſchädigung von
18 210 Sloty feſter egt worden während die
Geſamtabzüge 16 566 betragen ſodah im

n als Entſchädigung 1643 Sloty für die
undert Morgen gezahlt werden Ganz

r wirkt ein Beſchluß des er Liqui
ationskomitees vom 3 Juli Danahh beträgt
die Entſchädi r die Rentenſiedlung
gadikow im Kreiſe PoſenStadt 6600 Sloty
die Abzüge betragen 6600 et ſodaß die
Entſchädigung 0,0 ausmacht Selbſtverſtändlich

le cent r e deutſchgemiſchten edsger inſpruerhoben werden lorua
Aus Stockholm pin daß ein dder Truppen zu den ruſſiſchen Manövern führen

ſollte auf der Strecke Smolensk Minsk in die Luft
aezrengt worden ſei Die Unterſuchung habe er

eben daß eine Höllenmaſchine auf den Gleiſen
befeſtigt geweſen war und nach dem Paſſieren von
drei Wagen losging Die Exploſion griff auf dieMunitionswagen über auch ihr Se flog in
die Luft n Wagen wurden vollkommen zer
pt viele Tote und Schwerverletzte wurden aus

en Trümmern geborgen

Von den Berlinern
unö ihren Tieren

Von A von Oerztzen
Die Täuhchen vom Potsdamer Platz

Die Tauben von San Marco ſind berühmt
Welches hochzeitreiſende Paar kann es ſich ver
ſagen, taubenfütternd verewigt zu werden Die
Tauken von der St Pauls Kathedrale in Lon
don ſind ihren venezianiſchen Kollegen zum
Verwechhſeln ähnlich nur der Photograph iſt
blonder und etwas weniger eilig Aufnahmen

zu Hivfen
Auch auf der Brühlſchen Terraſſe in Dres

den ſind Tauben und in München auf dem
Odeonsplatz Sie gehören zum Bild dieſer
Städte wie die Patina zu den Kupferdähern
ihrer Paläſte und Kirhen Jhr ſanftes Ge
urre ihre Zutraulihkeit bezaubert die Fremken und auh ohne dienſteifrigen Photographen

produziert ſich das Publikum mit Vorliebe
als Tierfreund

Seit kurzem hat nun auh Berlin das
anderen Städten in nihts nachſteben will ſeine
Tauben der beinahe amerilaniſh organi ierte
Potsdamer Platz verfügt über eine Tauben
kompaanie So berühmt wie die Tauben von
San Marco ſind ſie nun freilih noch nicht
und leider au9 nicht ſo ſehr ſchade
denn es wäre doh ein hübſcher Anblick wenn
ſie ſih herniederlieben auf die Dächer der Auto
buſſe und von dort ihre Broſamen in Emp
fang nehmen oder auf dem Kopfe eines Ver

e einen pazifiſtiſhen Cardehelm im
proviſierten

D imqgt ditſer Tauben iſt der Dahzug t hinter n Sebaute wo Laſten
z Infickion die in voſloaſt he Bant mit

r r rſte un i nin un in muſtergültiger iSt gezogen in echt preußiſcher
Ver reord ung und gurren ſo vergi ügt da

Als Eulenſpi im erſten Morgengrauen ausdem e i ſich die weiß und gelb
uskatze ſo zärtlich ſchnurrend an

geſchmiegt und die Hühner hatten ihn ſo
um und re Augen hatten ſo fröhlich ge
lacht daß auch e Bauersfrau von Herzen e

en m W aber macht freigebig undſo ſteckte i s Wegzehrung ein Brot und
ein v Stück Speckſeite zu

hrend Eulenſpiegel nun auf der Landſtraße
Lupes und ſich dabei vergnüglich zu einem derben

tück Brot leckere Streifchen von der Spechkſeite
ſchnitt ſah er vor ſich einen Mann gehen der
mißmutig Schultern und Arme hängen ließ
Eulenſpiegel holte ihn bald ein und rief ihm
ein fröhliches Guten Morgen und Wohin des

We das der Mann mürriſch erwidertelen piegel ſah ein gelbgehärmtes
Geſicht hatte Da aber der Morgen und Eulen
ſpiegels Herz g8 en lachten und der Specka und da Lachen freigebig macht ſo ließ ſich
Eulenſpiegel nicht derhrieſen ſondern blieb neben

27 und bot r mit freundlichem Wort eine
L Scheibe Speck auf einem dünnen Scheibchen

rot an
Da ſah der Mann mißtrauiſch und zugleich

erſtaunt auf und brummte Wer biſt du Undlachend antwortete Eulenſpiegel Der Hans
narr Da lachte auch der andere nahm den
Speck und ſo wanderten ſie munter kauend mit
einander Nach einer Weile aber ſagte Eulen
ſpiegel Und was biſt du und der Mann ant
wortete Sozialdemokrat

Da war es an Eulenſpiegel verwundert auf
zuſehen denn er hatte von dieſem Beruf und
was er für r und r re S 23ganzen Narrenleben noch nicht gehört agtee Was iſt das u agte der abeee
Politik Jetzt wußte Eulenſpiegel wieder nicht

was das war denn wenn er auch ein Narr war
ſo war er doch ein Narr für ſich ein Einſpänner
narr und wußte nichts von dem Vielſpännerweſen
Politik und Vielſpännernarren den politiſchen

Das wunderte wieder den anderen aber da
ſie fröhlicher Laune waren wurden ſie durch das
gegenſeitige Wundern nur noch fröhlicher und der
andere gab Eulenſpiegel nähere Erklärung

Sozialdemokraten das ſind die die die Kapita
liſten bekämpfen und alle Menſchen als Brüder
anſehen Nun wußte Eulenſpiegel der arme
Narr wieder nicht was Kapitaliſten ſeien und
verſtand es auch kaum als der andere es ihm
näher erläuterte Noch viel weniger verſtand er
weshalb man dieſe Kapitaliſten bekämpfte und
nicht auch ſie als Brüder anſah obgleich ſie doch
offenbar auch Menſchen wie alle anderen waren

Er ließ alſo Kapitaliſten Kapitaliſten ſein und
dachte bei ſich Wenn ich nur immer fröhlich
bin was gehen mich Kapital und Kapitaliſten
an Fröhlicher als ich ſind ſie ganz gepib nicht
Jmmerhin kam ihm der Gedanke daß es doch
wohl noch manchen andere Narren gäbe wenn
auch nicht viel ſo fröhliche Narren wie er ſelber
Aber um ſo mehr gefiel ihm das andere daß die
Sozialdemokraten alle Menſchen außer den
vertrackten Kapitaliſten als Brüder anſehen

war ſo ganz nach ſeinem fröhlichen
erzen

Deshalb ließ er den anderen recht viel davon
erzählen Jm geheimen wunderte er ſich freilich

Till Eulenſpiegel politiſiert
was der andere ſo gläubig von der Brüderlichkeit
aller Menſchen ſprach Eulenſpiegel war
viel herumgekommen im Land bei groß und klein
aber Brüderlichkeit hatte er nirgends v
ſondern überall Mißgunſt und Neid und Streit
Schon bei den Kindern fing es an daß ſie das
Beſte für ſich und nicht für die anderen haben
wollten und wie die Jungen ſo die Alten Fürdas Teilen mit anderen und das Hergeben war
keiner aber alle für das Nehmen nd wenn
einer für das Geben und Wegſchenken aus über
vollem brüderlichen Herzen war dann nannten
e ihn einen Narren und verlachten ihn Wie

elber Eulenſpiegel den größten Narren von
allen

Schon glaubte alſo Eulenſpiegel daß Sozial
demokrat nur ein anderes Wort für Narr ſei und
daß er dort eine Brüdergilde finden würde Aber
freilich ſo fing wie er der nichts von Kapital
und Kapitaliſte eh und Politik wußte ſchienen
die Brüder nicht zu ſein Und als fein Wegekame
rad im Erklären fortfuhr wurde Eulenſpiegel
vollends irre denn der andere fagte Wo es gut
iſt wo wir unſer gutes Auskommen haben da
iſt unſer Vaterland Unſer Vaterland iſt die
r ein anderes engeres Vaterland gibt
es nicht

Aber damit waren ſie an einen Bahnhof ge
kommen wo der andere einſtieg Alſo trennten
ſie ſichEienſpiegel aber wanderte weiter Schließlich

machte er er unter hohen Bäumen an einem
w Teich auf dem die Enten ſchnatterten und
auchten in dem 3 ſchwarzweiße e und eine

luſtige Kinderſchar 3 die Füße kühlten und
über dem in weißen Wölkchen der Rauch aus dem
nahen Dorf zog Da wurde Eulenſpiegel traurig
Denn er wußte von ſeinen Wanderungen o
wie hier oder n war es überall im deutſchen
Land aber draußen da draußen bei Fremden undWelſchen da war es anders Und ſo oft er auch
dorthin gekommen war immer wieder hatte es
ihn hineingetrieben hatte ihn die Sehnſucht ge
ackt hatte das Fremde ihm den Frohſinn ver
agt bis er der heimatloſe Narr wieder daheim

im deutſchen Land in deutſcher Heimat war Und
da ſagt er daß die ganze lt unſere Heimat iſt
daß es kein anderes engeres Vaterland gibt
Von vielem Unbegreiflichen das er heute gehört
war das ihm das unbegreiflichſte Es ſchüttelte
ihn ordentlich

Aber als dann hre die Jungens auf der
anderen Seite des Teiches flache Steine über das
Waſſer tanzen ließen da fing er an zu lachen daß
ihm das Herz im Leibe hüpfte und die 3 Kühe zu
muhen die Enten laut zu et und dieKinder zu wer get enn ihm fiel ein
daß ſie dieſes Steinſpiel in ſeiner Heimat Butter
bemmen werfen nannten und das ſchien ihm ein
er und ſo ganz echtes und heimatliches

ort daß er ſeinen Kummer mit einem Schlage
los war nun wußte er wieder daß er eine
Heimat eine eigene engſte eigenſte Heimat hatte
daß er reicher und glücklicher war als alle Sozial
demokraten denen die ganze Welt Heimat ſeinſoll aber nicht Kinderſpie und Kinderſprache
nicht Heimatduft und Heimatluft nicht Heimat
ſonne und Heimatwind

Arme arme Leute dachte Eulenſpiegel zog
ſeine Kappe über das Geſicht und träumte ſich ein

neues frohes Heimatlied v B
Bolſchewismus und Kampf in Kanton

Die Londoner Daily Mail meldet Jn Kan
ton wird ſeit Donnerstag ſrüh gekämpft Die Re
er struppen plündern das Fremdenviertel

an hört im Hafen das Einſch ſchwerer
S 8ranaten und ſieht Feuersbrünſte in der

a

Wie die Chicago Tribune aus Waſhington
berichtet iſt nach einer Mitteilung des Staats
departements die Stadt Kanton durch Kadetten
aus Shampoa beſetzt worden welche Kommuniſteneien und mit der Partei Sunyatſens ſympathi
erten Es werde angenommen daß etwa 100
eamte die in die kürzliche Ermordung des
inanzminiſters Liao Chung Hais verſtrickt waren
eſtgenommen worden ſeien Die Kadetten be
äßen Artillerie und ſeien im Beſitz der ſtrategiſch
wichtigen Punkte der Stadt der Kampf dauere an

bei daß jeder unwillkürlich in die ſommer
klare Luft re muß Verſunken ſteht ſo
ein romantiſcher Schwärmer da und vergißt
alle Verordnungen der Polizei wenn weiß
und Ppwirrene die Taubenflügel über ihm
rauſchen Defin der Berliner iſt ein Naturlieb

man mag nun ſagen was man vill
Aber di ſer beſchauliche Genuß wird meiſtens

jäh unterbrochen durch das Tuten der Omni
bushupen die wie Nebelhörner von Sthiffen
in Seenot ertönen Und ein Chauffeur brüllt
auf echt berliniſch Männeken dir piekt wohl
der Mond Aber wenn auch ſomanther aus ſeinen ſchönſten Erinnerungen an
Venezianer Freuden unſanft geriſſen wird die
Tauben ſollen bleiben Denn ſie bringen eine
Briſe von Natur und Unverdorbenheit in
dieſen Heſenkeſſel von Tehhnik und polizeilichen
Regelungen die den Menſhen wobl erziehen
aber keineswegs glücklich machen können

Ein Todesfall im Zoo
das reizendſte Aeffchen der Lieb

ling der Berliner iſt geſtorben Gerade war
ſie Automobilbeſitzerin geworden und hatte
zum Gaudium ihrer Liebhaber gelernt das
kleine Kinderautomobil ſelbſtändig zu lenken
das ihr ein edler Tierfreund auf Wunſch ihres
Pflegevaters verehrt hatte

Nur wenig länger als ein Jahr hat dieſes
kleine m Tierchen Heiterkeit und Froh
ſinn um ſih verbreitet der Totfeind aller
Exportaffen die Lungenentzündung hat ſie da

hingerafft gathihen ſandJn ihrem zarten Ge n ſtanden zweigroße dunkl be hee Augen ſibiiges
Seidenhaarx zu einem ordentlichen Schritel ge
kämmt umrahmte die ſchmale Stirn der
koketten kleinen Aeffin Was dahte ſich Sufi
wenn ſi den jauhzenden Kindern ihre poſſier

le S d t per u rder produzirte ſie ſich und es ſchien faſtals leſe ſie in den Augen der danke die

Suſi

u eBitte noch einmal bitte bitte kleine Suſil

Das Londoner Reuterbureau hat von der
Chineſiſchen Handelskammer in Hongkong und der
dortigen Kaufmannſchaft eine Drahtung empfan

en in der es heißt die gegenwärtigen Zuſtände
n Kanton die auf Handel und Gewerbe in Kan

ton und Hongkong verhängnisvoll wirkten ſeien
ohne er auf die Anwendung ruſſiſch bolſche
wiſtiſcher Grundſätze r die Kantoner Regie
run guruch rer Die Gewalt über alle Streitiſt zu Waſſer und zu Lande ſei vollkommen

in die Hände von Ruſſen übergegangen Jn der
anzen Provinz ſtehe man im Begriff eine Terror

aufzurichten Die Regie
rung hat in Kanton wegen des Angriffes auf drei
japaniſche Matroſen Proteſt erhoben
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Jn Schanghai iſt der wegen der Streikunruhen
am 1 Juni verhängte Ausnahmezuſtand aufge
hoben worden

Wenn ſie gerade erſchöpft von all den
Sprüngen ein g ruhen wollte und es
kam wieder ein kleines Mädchen das ſie mit
bittenden neugierigen Augen anſah dann be
gann Suſt von neuem und gab ein Vacapo
zum beſten Sie war umlagert von Journaliſten
denen von ihr inſpiriert Feuilletons über
Feuilletons aus der Feder floſſen

Aber niht immer war Suſi liebl Einmal
ſchien ein junger Literat ihr ganz beſonders
zu gefallen ſie kokettierte heftig mit ihm und
der junge Mann geſchmeichelt von dieſer Aus
zeichnung dachte etwas ganz beſonderes mit
der kleinen Affendame erleben zu können Er
näherte ſich dem Gitter und begann leiſe Suſi
zu e Aber dann muß er irgend etwas
verkehrt gemacht haben denn Suſi die ſanfte
Suſi zeigte ihm plötzlich die Krallen und
kratzte ihm ſo energiſh und nachhaltig daß
der junge Mann entſetzt von ſo viel Falſch
heit flühtartig den Rückzug antrat woraufihm Suſi ein liebevolles Geſicht ſchnitt und
ihm maliziös zulähelte Sie war wie geſagt
ein weibliher Affe o wie ſo trügeriſch ſind
Weiberherzen

Nun iſt Suſi geſtorben viele Nachrufe
ſind ihr bgrieben worden und ihr Bild
5 durh alle ging Verwaiſt ſteht ihr

äfig da und ihre Naffolger die zierliche
Oſſi die ſoeben aus Stellingen eingetroffen
iſt und der rothaarige ſehr reſervierte Vetter
Orang können die trauernden Hinterbliebenen
niht tröſten

Die Ratten auf dem Dönhoffplatz
Der Dönhoffplatz war im vorigen Jahr

hundert der wichtigſte Marktplatz von Berlin
Damals von niedrigen Häuschen umſtanden
ungepflaſtert ein Moraſt alles andere als
ein Großſtadtbild Heute iſt das ganz anders
cin ſhöner grüner Fleck mit allerlei Waſſer
künſten bildet er eine Oaſe in dem Grau des
roßen Berliner Steinbaukaſtens Alte Bäume
rrliher g rüner Raſen immer friſche Blumen

Cügen haben kurze Beine
Selbſtbezichtigung eines Verleumders

Strafverfahren gegen Dr Weiß
Vor einiger Zeit wurden gegen die n

bei der Staatsanwaltſchaft Ku n und ry
von einem gewiſſen Brei pt der Vorwurf er
e daß die beiden mten durch einen
ittelsmann Hauptmann a D Knoll beeinflußtworden ſeien und Gelder der Deutſchnationalen

Partei erhalten hätten Darauf war gegen ſie
eine Unterſuchung eingeleitet worden

Nunmehr hat Breithaupt nach ſeiner Rück
I aus Holland in einer Eingabe an den Ver
teidiger Knolls erklärt daß ſeine damaligen
eidesſtattlichen Verſicherungen in allen weſent
lichen Punkten m ſeien und daß ins
beſondere alle Verdächtigungen Knolls und
Caſparys im Verein mit Knoll aus der Luft
gegriffen oder frei erfunden oder gefliſſentlich
entſtellt ſeien
Wie die Berliner Börſenzeitung e ift

auf Grund der Strafanzeige der Herren Bacmeiſter
und Leopold ein Strafverfahren gegen
den Regierungsdirektor Dr Weiß
eingeleitet worden in deſſen Verlauf bereits
mehrſtündige Vernehmungen ſtattgefunden haben
Das Verfahren wird geführt wegen der Beſchul
denn der Nötigung im Amte der Freiheits
beraubung im Amte Amtsanmaßung und unbe

Vornahme von Durchſuchungen Das
erliner Polizeipräſidium erklärt daß auf Grund

der Strafanzeige bisher lediglich einige Rück
fragen an Dr Weiß erfolgt aber kein Strafver
fahren eröffnet ſei

Ein geſchäſtstüichtiger Landrak

Gelegentlich der Verhandlungen über die
Stillegung einer Zeche im W ebiet ſtellte

der Landrat des ilfsreiſes Hörde von v
zen die Forderung an die Bergwerksgeſellhart ür jeden der zur Entlaſſung
ommenden Arbeiter und r el le

ten eine R Entſchädigungvon je 2000 M an die Kreiskaſſe zü
zahlen

ur 7 führt der Landrat aus im
Berggeſetz befinde ſich eine Beſtimmung nach der
auch Realberechtigte den Bergwerksbeſitzer für
Bergſchäden haftbar machen könnten Der Kreis
ſei aber Realberechtigter denn er erhebe Kreis

euern alſo Realſteuern außerdem unterhalte er
ege und Straßen Da der Ki is alſo Reale
t ei könne er für die Schäden die Tdurch die tillegung des Bergwerks wahrſchein

lich erwachſen würden angemeſſene Ent
ſchädigung fordern

Der Herr Landrat hat ja ein geradezu fabel
haftes Wirtſchaftsverſtändnis Ob er ſelbſt ab
wohl auch Entſchädigungen an den Kreis gezahl
z als er ſeine ärgert einſtellte und

h in der Gärtnerei die Maulwurfs
hügel überhand nahmen Denn das ſind doch
auch Bergſchäden

Eine gemütliche Staötveroröneten
ſitzung

Die Stadtverordneten von
ſollten ſich am Donnerstag zu iner dumpfen Sihungeſaat u en

urz entſchloſſen mieteten aber die Stadtväter ein
Laſtauto und Stadtverordnete Stadträte undder Bürgermeiſter fuhren nach dem Wildpark
Mellen und ſiehe da ſo berichtet der Lok Anz
Wald und See wirkten ungemein der au
die Gemüter Rechts und links war Einigkeit
Städtiſche Steuern et uſw wurden
mit mildem Auge angeſehen Das aus tiefſtem
Herzen kommende wir haben gutund wollen ſo fortfahren fand freu

mung

Der Präſident des amerikaniſchen Bergarbeiter
verbandes hat die Einſtellung der Arbeit in den
Kohlengruben für den 7 September angeordnet

Die Pariſer Matin und Temps geben einen
Auszug des Berichtes des Generals Walch an den
Kriegsminiſter wieder der auf vorläufige Fort
ſetzung der Militärkontrolle in Deutſchland lautet

Hier ſonnt ſih am Tage der friedliche
Bürger auf ſeinen Bänken verzehren mittags
Angeſtellte und Arbeiter lautios ihre Stui
len Auch ehrwürdige Matronen und Kinder

lein wuhen hier gern von des Tages
aſt und Mühe aus Jſt es im Zentrum

in Berlin ruhiger geworden dgnn wird es
auch auf dem LDönhoffplatz ſtiller Gegen
Abend ſitzen auf den Bänken allerlei Leuthen
die ſich gern die Hände drücken oder ein
einſamer Naturſchwärmer der allein ſein
möchte Aber nicht einmal in der Nacht
erſtirbt das Leben zur eEin ſonderbares Wiſpern und Pfeifen be
unruhigt den ahnungslos Träumenden un
definierbare graue Schatten huſchen über den
Platz und ehe er ſichs verſieht ſitzt eine Ratte
neben ihm Ganze Rudel von dieſen an
mutigen Tierchen nähern ſich und drängen
ſich zutraulich an ihn Mit dem Abendfrieden
iſt es aus laut ſchreiend r das Liebes
paar auseinander wenn plötzlich ſo ein be
wagte Ungeheuer ſtatt des pfeilſchießen
en Amor den Dritten ſpielt

Die meiſten Menſchen überrieſelts wenn
ſie an Mäuſe denken, und wie viel ſchreck
licher ſind noch Ratten Jm Konſerverſations
lexikon ſteht geſchrieben Ratten eine Gruppe
größerer Mäuſe mit langem Schwanz der mehr
als 200 Schuppenringe zählt und dickeren
plumperen Füßen Gegenwärtig finden ſie ſih
überall ſie klettern und ſchwimmen ſehr gut
erwürgen Gänſe Enten und junge Küchelchen
Kaninchen und Tauben mitunter auch alte
Hühner ſie freſſen fetten Shweinen und brü
tenden Truthennen Löcher in den Leib und
auch kleine Kinder freſſen ſie an

Und ſo etwas gibts mitten in Berlin in
der vorbildlich ſein ſollenden Metropole Iſt
es vielleiht Pietät für die Nachfahren der
Geſchöpfe die hier einſt in dem Trödlerkram
der Händler ihr Weſen trieben

t n n nene ein n enger de e Erholungsplätze oe Menagerie für Raubtiere

u ineiner

wirt et
ige Zuſtim

S e
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